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Dor Chef 
des Oberkommandos der Wehrmacht. Fe He Quo, don lle Mai 
WEST/Abte L (I 0p) Geheime Kommandosache. 
Nr. 00 886/11 gə Kdos. 


d 


An den Herrn Reichsminister des Acussorn, 


Schr vorohrtor Herr Roichsninistor, 


Oberkommando dor Wehrmacht beobachtet seit Monaten mit 
endig wachsender Dosorgnis dio Entwicklung, dio der Auf- 
1 russischor Stroitkraoito entlang der deutschen 0st- 


ninmte 


Nach don hier vorliogondon Moldungon befanden sich boi Kriogs- 
ausbruch 1939 etwa 77 russischo Sehuotzon-Divisionon 411 ouro- 
pacischon Russland, davon nur wenig mehr als dio Haclfte in 
WoSt-erussischo ronzraume Nach Beendigung dos Polonfoldzugos 
orhoohto sich dioso Zahl auf 114. Wenn des Oberkommando dor 
Wehrmacht damals cine gowisso Bogrucndung diosor Massnehmo in 
dor allerdings fast kampfloson Besctzung Ost-Polens durch 
Truppen sah, so musste cs nach planmacssigom Ab- 
schluss diosor Operationen mit um so groossorom Bofrondon oin 


noch woitoros Anwachsen dieser Zahl auf 121 feststellen, 


Soit Boginn diosos Jahres aber liofon fast tacglich beim Obor- 


kommando dor Wehrmacht von allen Teilen der Grenze Meldunge 


n 
oin, dio in ihrer Gesamtauswortung das Bild oinor umfasscnden 


russischon Truppenkonzentration an dor doutschon Ostgronzo 
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rgabene Unter ruccksichtslosom Abtransport von Schuc tzcn=, 
mote und Pzs-Divisioncen aus don asiatischen Bou und Kaukasicn 
- besonders nach dem russisch-japanischen Nichtangris 


orhoohto sich dio Zahl allein dor fostgostellten Schuctzen-Di- 


visionen iu curopacischen Russland an le 5. 1941 auf 143. Da- 


von befanden sich 119 Divisionen in doutsch-russischon Gronz- 


Boi don PzeeBrigaden und Pz.-Divisionon ist dicse wachsende 
Schworpunktbildung noeh orhoblich ausgosprochener, Soit Johros- 
beginn befinden sich fast saonvlicho usberhaupt festgestellten 
mote und Pze-5inhoiton in Yest-Russland. Hinzu kommen voitoro 


20 Kavs-Divisionen und mehrere Fallschimi-Bataillone. 


Eine gleiche Entwicklung ist auch boi der russischen Luftwaffo 
zu orkonnen. Mit dor stacndig zunchzondon Anhacufung leichter 
Fliocgorvorbacndo zur Untorstuotzung dos Hooros laosst do 
g dos Ausbaucs dor Bodenorganisation in Gronz- 
che dio Vorboroitung weitrceichender Bonibonangriffo starker 


iogoroinhoiton in das Deutsche Reich hinein erkennen 


Weiterhin weist das Oberkommando der Wehrmacht ornout auf dio 
wicderholten JAousscorungen hoohoror sovjetrussis 
hin, dio boi Plonspiolon und Trupponucbungon offen von cinor 


baldigen russischen Offensive sprachen. 


as Oberkormando dor Wehrmacht ist durch dioso 
Verbindung mit don don Auswacrtigen Ant laufond mitge toilten 
Gronzvorletzungen sovjotrussischor Flugzeuge und Soldaten zu 
lor Uoborzeugung gokorron, dass dioses oinor Mbilnachung prak- 


chkormende Ausma dos russischen Aufmarschos an dor 
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doutschon Ostgrenze nur noch als Vorbereitung fuor russische 
Offensivmassnehmen groosston Umfanges godouiot worden kanne 


Dio Gefahr cines bowoffnoten Konflikts rucckt daher in bodroh- 


licho Nacho, 


Der annachornd abgeschlossene Aufmarsch ihror Wehrmacht crmocg 
licht dor sovjotrussischon Staatsfuchrung dabei dio f 


1 
Aorannnassnannio QT 
«ον nmassnanncon i ore 


don nunrohr unungacnglich. 


Hoil Hitlor 


Ihr sohr orgobcnor 


5.8.46 


| HEREBY CERTIFY THAT THE ABOVE IS A WORD 
C » N OF THE (ORIGINAL. 
| 


A. E. SCHRADER,/ JR., 
LT. COMDR., U.S.N.R. 
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Scito 160 .164: 


Oberkommando dor Wohrnacht, Berlin, don lle 6. 1941 
Ausl. Nr. 212/41 ge Klose Chofs, Gcheire Kormandosacho. 


Nur durch Offizicr. 


n dio Reic? giorung, ucber don Iprrn Reichsminister dos „us“ 


weortigen. 


Das Oberkormando dor Wehrmacht hat dio Reichsrericorung fortlau- 
fond darucbor unterrichtot g at fio sohr dio nilitecorischo 
Haltung Sozjotruss in wachsondon Masse cinon bodrohlichon 
Charaktor angonorrxn hate Wonn dio politische Haltung dor Soujot- 
Union cin woehsolndos Gosicht zeigte und dio Erfuollung dor Vor- 
traopo auf wirtschaftlichom Gobiot in vosontlichon koino Veran 


ngen gab, so ! sich doch inzwischen klar 


Vorbereitung 


Far 
Sinde 


Dioso Entwicklung, dio inor ossaufmarsch dor Roton Arne 
von Sehvarzon Moor bis zu oo gofuol hat, stollt sich vio 


folgt dor: 


Zhp bostanden noch keine Bosorznisso fuor 
lic Sichorhoit do hon Ostgrenzce Dio Sovjot-Union 
boi dor Liquidiorung Polons cine aoussorlich froundscehaftlicho 
Haltung gozoizt. Borcits Anfang 1940 mussto jedoch nit Bofremdcn 
fostgostollt worden, dass dio Sowjot-Union nicht nur ihro Teste 
dass sio nicht nur dio bokann- 


g dor Gronzo schaffte und dio Voerlogung dor 
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Industric in dos Innoro oinloitoto, sondorn dass sio in irmor 


stoigendon Masse cine Verstacrkung dor Gronztruppen vornahne 


Δ le 9. 39 hatton in don Gobiot wostlich dor Linio irchan- 


golskeKolinin-Poltavasji/ostspitzo Krin gostandongs 


Jh Schuctzon-Divisionon, 
20 Koavalloric-Divisionon und 


[^] 


3 notorisiorto und PanzoreBrigadone 


Aus Anlass dos Polonfoldzugos hat dio Sowjot-Union bis zun 
28. lle 39 dicso Truppen un 47 Divisionon und notorisiorto und 


PanzoreBrigaden vorstoorkt auf 


76 SchuotzoneDivisionon, 
2l Kovalloric-Divisionon und 


17 notorisiorto und ponzcr-Brigzodone 


Trotz dor Bocndigung dos Polonfoldzuges wurden dio Vorstacr- 
kungen in grossom Unfanpo fortrosctzte So kamon bis zu 

12. 3ο ΠΟ nindostons woitoro 16, wahrscheinlich sogor 25 Divi- 
sionon und notorisiorto Brigaden nou hinzu, Dio Gosantstacrko 
dor sowjetrussischen Truppen in wostlichon Gronzgobiot botrug 


danach Mitto Moorz 1940: 


86 - 95 SchuctzoneDivisionon, 
22 Knvallorio-Divisionon und 


22 notorisiorto und Panzor=Brigadons 


Nachdon anfacnglich dio Zusammenarboit dor doutschen und sowjot- 
russischen Stollen an dor noucn Gronzo im fruchoron Polon sohoin- 


bar foordcrlich und reibungslos vor sich gogangon war, kan cs 


2 
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in Winter 1939/40 ἐστον hacufigor zu ornston Zvischonfoollon, 
Dioso Zvischonfacllo onthuollton cine ausrosprochono Abneigung 
und doutscehfoindlicho Einstellung dor sowjotrussischen Gronze 


truppen, Ihr Verhalten war voollis unbogrucndet, da man dout- 


Wachrend dio doutschon Gronzvorlotzungen sich mist als gering“ 
fucgig und irror als unboabsichtict orwioson, waron dio sowjot- 
russischen Gronzvorletzungen viol zahlroicher, ungleich schwo= 
ror und hatten hacufig Todesfaslle auf doutschom Gobiot zur 
Folgo. Erst auf ornstlicho Vorstellungen dor Deutschen Roichse 
rogiorung hin sind dio 807jotrussischon Gronzvorlotzungen πο» 


nigstens zoitwoiso zurucekcorangon.e 


Boi dor Bosctzung dor Baltischon Staaten durch Sow jo t-nussland 
wor durch Vortracgo cine Hooehststaorko dor Bosatzung von ins- 
gosont τὸ 000 Mann voroinbart worden, Diosc Zahl ist zunaochst 
nicht cinmal orreicht worden. So war dio Staorke dor Bosatzungse 
aroc an 28e lle 39 53 000 Monn und om le 2ο 40 57 500 Mann. 
Dio Bosctzunt; cing widerstandslos vonstatten; auch in dor woi- 
toron Bosatzungszcit ist os in don bosotzton Qobicton niomals 

zu cinom Zustand gokornon, dor oi hochung dor sowjct- 
russischen Bosatzungszahlen militsorisch erforderlich genscht 
habon wvuordo, Trotzdon ging dio SowjoiUnion, nachdon sio dio drei 
Iaonder voolli;; cinvorlcibt hatte, daran, dioso Gobioto nit 
ciner uoborstarken Trupp macht allor weffoncattungen zu bee 
sotzone Im Fruchsorrpr 1940 hatto dio Belegung cine Gesant- 
staorko von rund 250 000 Mann orrcicht; zur Zeit stohon schact} 


zungstoise 650 000 Mann in dom Gobiot dor fruchoren Baltischon 
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Staaten. Eine weitere schwere Bedrohung: Deutschlands stellte dor 
Aufmarsch starker russischer Kracfte an dor russisch-runacnischon 
Gronzo dor, dor in Oktober 1940 bogann, Als im Soptonbor 1940 


5 


auf Wunsch der damaligen rumacnischon Regierung dio Entsendung 
cinor doutschon Militacrmission nach Rumacnicn crwogon und space 
tor durchgofuchrt wurde, bonutzto dio Rogicrung dor UdSSRe dic- 
Son Unstend zum Anlass, orhebliche Trupponmengen dos Hooros und 
dor Luftwaffo in“Bossarabion und in dor Bukovina on dor rumace 
nischon Gronzo z mmonzuzichon und dort zu bolasson, uf cabo 
diosor Kracfto vor zunacchst, durch »usuce bung cinos Drucks auf 
dio Balkanstaaton don deutschen Binfluss auf don Balkan zu mine 
dorn und dio auf friodlicho Durchfuchrung gerichteton Absichten 
Doutschlenás auf dem Balkan zunichte zu mechones Soit don imme 


stacrker wordondon Auftroten onglischer Kracfte in Griechenland 


bestand jedoch dio Aufgabe dor an der rumacnischon Gronzo vor“ 
sarnolton russischen Kraefte offensichtlich darin, boi der nach 
dem Putsch in Belgrad vom 27. Moorz 1941 unvermeidlich covordo- 
non bovaffnoton Ausoinondorsotzun:; cinzugreifen und, in wost- 
lichor Richtung vorstossond, dio Verbindung mit der jugoslawischen 
Wehrmacht aufzunehmen sowio dio deutschen Bolkankroofto von ihren 
Nachschublinion abzuschnoidene Dio Yoraussotzungen fuor einen 
ongriffswoison Zinssatz wurden goschaffen, grenznahe Flugplaotz 
angelogt, Voersorzungsbasen geschaffen, Panzorverbacnde horongo- 
fuchrt, dio ruockwaortiron Verbindungen verbessert und zahl- 
reicho Vornmarschmooglichksiton durch das Gebirge zur Gronzo Qos 


scheffen, Nur durch dio schnollon und entscheidenden deutschen 


Vaffenerfolro wurden diese Ῥ]ασπο durchkreuzt, 
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Wie oin rotor Faden zicht sich durch dio Jahre 1940 und 194l cine 


ununterbrochene Kotte von Verlotzungen der deutschen Hohs2ita- 
grenze durch dio sowjetrussische Luftwaffe, So ist alloin in 
Monat Mai 1941 dic deutsche Grenze von sovjotrussischen Flur- 
zougen 27mal ucberflogen wordone Auch dio Gronzverlotzunren 
durch sowjetrussische Soldaten lebton mit Beginn des Jahres 


1941 wieder auf und nohron allmachlich unortraorliche Formon one 


Ein cindringlichos Bild dor aussororáontlichon sowjetrussischen 
Truppenzusarmenzichungen an dor Wostgronzo gibt dio nachstohondo 


Aufstollung: 


le 9e 391 
Schuo tzon-Divisionon, 
Kovallorio-Divisionon, 
motorisicrte und Ponzor-Bricadon 


(zusammen ec, 65 Divisionon). 


284,11. 391 
Schuctzon-Divisionon, 
Kovallorio-Divisionon, 
' notorisiorto und Panzer-Brigaden 


(zusexron cas 106 Divisionen). 


118 Sehuotzon-Divisionon, 
20 Kavallcric-Divisionon, 
lO motorisicrto und Panzer-Brirndon 


Ge 158 Divisionen). 
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Das Oberkormando dor Wehrmacht hat angesichts dieser Truppon- 
orstasrkungen dor Roten Armo nach und nach orhoblicho Kraofto 


en die deutsche Ostgrenze verlegen rwesscı icse Uncruppicrung 


4 


ist unmittelbar und ausschliesslich durch den bedrohlichen 


sowjotrussischen Aufmrsch veranlasst vordone 


Der Bodrohuns;, dio aus den Aufn 

fuer Deutschland orwaochst, ontspkcht dor in ihr hochgezuschtoto 

doutsehfoindlicho Geist, do eeschuert und vachpgoholton 
wird durch cine foindselige Propaganda. Hiorfuor licgon zahl- 


lose Nachrichten auch von bofreundeten und neutralen Beobach- 


torn vor, 


3 


Daraus ergibt sich, dass dor Aufmarse r Roten ariwo in 
sentlichen als abgeschlossen ange 


inspgosont 


Sehue tzoneDivisionon, 
| 1/2 Kevallorio-Divisionon, 


> notorisiorton und Ponzer=Brigoden 


at 


Stlichon Grenz 


Sehuo tzoneDivisionon, 
K^vallorio-Divisionon, 


ho notorisiorto und Ponzor-Brirado: 


in uebrisen ouropaoischon Russland nur 


27 Schuotzen-Divisionon, 
5 1/2 Kovollorio-Divisionon, 


l notorisiorto und Panzer-Briga 





H2611 —0012 


im Fernen Osten iediglich 


£5 Schuetzen-Divisionen, 
8 Kavallerie-Divisionen, 


5 motorisierte und Panzer-Brigaden. 


Es ergibt sich also das Bild, dass der russische Aufmarsch 
immer naeher an die Grenze vorgescnoben worden ist. Lie ein- 
zelnen Verbaende des Heeres und der Luftwaffe haben in sich 
nach vorne a-ufgeschlossen: grenznahe Flugplactze sind mit 
starken Verbzenden der Luftwaffe belegt worden. Die Xrkundungs- 
taetigkeit hat a-uffallend zugenommen und ist teilweise durch 


hoechste Offiziere mit grossen Stacben susgefuchrt worden. 


Alle diese Tatsachen, verbunden mit den in der russischen Wehr- 
macht gezuechtsten Vernichtungswillen gegen Deutschland, zwin- 
gen notwendig zu dem Schluss, dass die Sowjetunion sich be- 
reit macht, in jedem inr geeignet scheinenden Augenblick zum 


Angriff gegen das Grossdeutsche Reich anzutreten, 


Dor Onef dos Oberkomnandos der Wehrmacht. 


(gez.) Keitel. 


5.8.46 


HEREBY CERTIFY, THAT THE ABOVE IS A WORD TRUE 
"EN ΘΝ OF THE ORIGINAL, 
laad Lat 
CG E. SCHRADER/ URe 
LT. COMDR., U. ἐ.Ν. R. 





IT 


Scito 164 - 166: 


Oberkommando der Wehrmacht. Berlin, don 20. 6. 41. 
WFST/Abt. L (I Op) Geheime Kommsndosache, 


Nr. 001 161/41 g. K. 


Betr.: Sowjetrussische Grenzverletzungen. 


An das swuortize Amt, z. Hd. Herrn Botschafter Ritter. 


An l7. Juni 1941 um 8.25 Uhr ucberschritten bewaffnete russische 
Soldaten im Abschnitt des deutschen VI. A. K. cestlich der Ro- 
mintener Heide bel Eiszeryszki (15 km west. Kalvarija) die 
russische Grenze und bewegten sich sichernu auf deutschen 

biet. Als deutsche Posten Gewehrschuesse auf dic russ 

Soldaten abgaben, nahmen sie Deckung. Nach cinem kurzen Feuer- 
gefecht zogen sich dann die Russen wicder auf ihr Gebiet zu- 


rueck. 


Dieser Vorfall ist im Zusammenhang mit dem gerade gcgcnuobcr 
stpreussen besonders massierten Aufmarsch sowjetrussischer 
Kraefts ein erneutes Anzeichen fuer aie provokativen Absichten 


Sowjetrusslands. 


Seit ll. Juni d. J. sind allein gugenueber dem Grenzabschnitt 
Suwalki - Memel 20 Inf.-Div., 2 Pz.-Div. und 5 Pz.-Brigaden 


einwandfrei festgestellt. 


In dem weit nach Westen vorspringenden Bogen un Bialystok sind 
19 Inf.-Div., 7 Kav.-Div., l Pz.-Div. und 5 Pz.-Brigaden zusam- 


mengezogen. 
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Dahinter um Baranowitschi ist eine Reserve-Armee von 10 Inf.- 


Div. und 2 Pz.-Brig. versammelt. 


Daraus geht hervor, dass sich jeden Augenblick cine ungcheure 


sowjetrussische Truppenmacht, die in 4 Armeen gegliedert ist und 


49 Inf.-Div., darunter zahlreiche motorisierte, 
ο PossDiv.; 
12 Pz.-Brigaden und 


7 Kav.-Div. 


unfasst, von Osten unà Sucdosten her gegen Ostpreussen und ge- 
gen das Muendungsgebiet von Bug und Narew noerdlich Warschau 


in Bewegung setzen kann. 


Ain solcher Angriff kann nach den vorliegenden Meldungen ueber 
dis Bulegung der sowjetrussischen Flugplsetze noerdlich der 


Pripet-Suempfe von nanezu 2000 Flugzsugen unterstuctzt werden, 


Dass auch an der gesamten ucbrigen Ostfront aie sowjetrussi- 
schen Kraefte in aehnlicher, wenn auch niont solch ausge- 
sprochener Masse konzentriert simu, wurde Gem Auswsertigen Amt 
schon am ll. Mai eingehend erlseutort. In den letzten Wocacn 
het sich das Lagebild ueber den Aufmersch der Sowjettruppen 
nur insofern gsacndert, als in Suedbessarabion ausschliesslich 
Schnelle Kraefte (Panzer-Div. und -Brigaden sowie motorisierte 
und Kav.-Div.) vorsumelt sind, was cindeutig auf offensive 


Absichten schliessen laesst. 


Abschliessend muss das Oberkomuando der Wehrmacht feststellen, 
dass eine derartige militaerische Situation einem Staate geyon- 


ueber, mit dum cin Freundschaftspakt besteht, als einzigartig 
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zu bezeichnen ist. 


hs Kann kein Zweifel darueber bestehen, dass Sowjetrussland 
diesen Pakt seit Monaten nurmehr als einc Sicherung betrachtet 
hat, um moeglichst ungestoert im Sinne änglands 

militaerischen Aufmarsch seiner Geschichte gegen Deutschland zu 


vollzienen. 


Die Sicherheit des Reiches macht es erforderlich, diese Be- 


drohung unverzueglich zu beseitigen. 


Der Chef des Oberxccmmandos dor Wehrmacht. 


I. A.: (gez.) Jodi. 


5.8.46 
| HEREBY CERTIFY THAT THE ABOVE IS A WORD TRUE 


CITAT OF THE ORIGINAL, 
Dee eee 


[B= CHRADER | UR, 


LT. COMDR., U.S.W.R. 
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